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„Die Furcht des Herrn ist der Anfang der Erkenntnis …“ 
Lektüre ausgewählter Texte weisheitlicher Literatur 

 

Weisheitliche Literatur findet sich in mehreren Schriften des Alten Testaments, in den 

Büchern der Sprüche, im Hohelied der Liebe und im Prediger Salomo. Auch in der 

Sammlung der Psalmen finden sich weisheitliche Lieder und Gebete, ebenso geht das 

Buch Hiob von einem weisheitlichen Grundsatz aus: wenn ich mich an Gottes Gebote 

halte, wird es mir gut ergehen. 

Vielfach wird unterschieden zwischen der älteren Weisheit, die von dem Grundsatz 

ausgeht, dass es dem Menschen gut ergeht, wenn er in der „Furcht des Herrn“ lebt, wenn 

er JHWHs Gebote und Gesetze hält und in seinem Alltag gegenüber seinen Mitmenschen 

lebt. 

Aber diese Gleichung geht nicht immer auf. Da sind es gerade die Gottlosen und Frevler, 

denen es gut geht, die Erfolg haben, die vielleicht die Gottesfürchtigen verachten und 

belachen. Diese Erfahrung wird in der jüngeren Weisheitsliteratur aufgenommen und 

kritisch reflektiert, besonders in dem Buch des Predigers Salomo, dem Buch Kohelet, wie 

es nach dem hebräischen Wort benannt ist, dem Sammler (von Worten), dem Versammler 

(einer Menschenmenge) und Versammlungsleiter. Er kommt zu der Erkenntnis: Alles ist 

eitel, vergänglich wie ein Windhauch. 

Die kritischen Rückfragen sind getragen von der tiefen Erkenntnis, dass der Glaube an 

Gott, die Furcht des Herrn, die Ehrfurcht gegenüber JHWH im Hintergrund mitgedacht 

ist. Im Buch Kohelet ist von Gott allgemein die Rede .Der Gottesname JHWH wird 

jedoch an keiner Stelle genannt, obwohl er stets mitgedacht ist. So ist dieses skeptische 

Buch vielfach kritisch betrachtet worden. Theologen hatten hiermit ihre Schwierigkeiten. 

Eine Übersetzung von Voltaire ist im 18. Jahrhundert auf dem Scheiterhaufen gelandet. 

Der Kurs möchte sich mit den verschiedenen Aspekten der Weisheit auseinandersetzen. 

Hier und da wird es „Aha-Erlebnisse“ geben. Wir selber haben es erst vor kurzem erlebt, 

wie weise und wissenschaftlich fundierte Ratschläge in der Corona-Krise nicht beachtet 

wurden, ähnlich auch bei ökologischen Themen oder der Klimakrise. Wie kann es sein, 

dass sich in 2500 Jahren anscheinend wenig geändert hat? Und: welchen Rat gibt uns die 

Weisheitsliteratur vor diesem Hintergrund? 

 

Teil 1: Was ist Weisheit? 

Anhand von Texten aus den Sprüchen und den Psalmen wollen wir schauen, was 

Weisheit im biblischen Denken bedeutet und welche Rolle sie in Theologie und Ethik des 

Alten Testaments spielt. 
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Teil 2: Die Krise der Weisheit 

Der Grundsatz der alten Weisheit, dass ich gut lebe, wenn  ich mich an JHWHs Gebote 

halte und danach lebe, wird als brüchig wahrgenommen. Die Lebenserfahrung ist eine 

andere. Es gibt hier keinen Automatismus. Die Sicht auf den Menschen beim Prediger 

bildet die Basis weiterer Betrachtungen. 

Teil 3: Kritische Reflektionen des Prediger / Kohelet 

Der Prediger nimmt die kritischen Erkenntnisse aus der Lebenspraxis auf und entwickelt 

einen skeptischen Blick auf die Welt, gibt Antworten auf die Frage nach dem Sinn des 

Lebens, was letztlich trägt und das Leben zu einem erfüllten werden lässt. 

Teil 4: Kritische Analysen verschiedener Lebensbereiche 

Von einer skeptischen Grundhaltung aus durchleuchtet der Prediger verschiedene 

Bereiche des Lebens, besonders gesellschaftliche Themen, bei denen es um Macht geht. 

Trotz aller niederdrückender Erkenntnisse und Einsichten verzweifelt er jedoch nicht. 

Teil 5: Nutze Deine Zeit und genieße Dein Leben 

Aus all den kritischen Einsichten zieht der Prediger eine zunächst überraschende 

Erkenntnis: carpe diem, nutze den Tag, lebe dein Leben, lass dich nicht von den 

Umständen erdrücken. 

 

Ablauf: 

Alle Teilnehmenden erhalten fünf Mal ausgewählte biblische Texte mit 

Hintergrundinformationen und Impulsfragen (per E-Mail), im zeitlichen Abstand von 

jeweils zwei Wochen. In Videokonferenzen, jeweils 10 Tage nach der Versendung, 

werden die Texte und Aufgaben besprochen. 

 
Der Kurs wird veranstaltet von der Hannoverschen Bibelgesellschaft. e.V. in Kooperation mit der 

Evangelischen Erwachsenenbildung Niedersachsen (EEB) und der Stadtakademie Hannover. Weitere 

Informationen unter: https://www.bibelgesellschaft-hannover.de/VERANSTALUNGEN 

 

Zeit: 18. September 2023 bis 07. Dezember 2023  

(5 Online-Meetings mit vorheriger Versendung der Materialien per E-Mail) 

Teilnahmebeitrag: 20,- € 

Anmeldung: bis 15. September 2023 über die Hannoversche Bibelgesellschaft e.V.:  

bibelgesellschaft.hannover@evlka.de 

 

Zeitplan 

 

Teil-Nr. Versendung E-Mail Videokonferenz 

1 Montag, 18. September 2023 Donnerstag, 28. September 2023, 19:00 Uhr 

2 Montag, 02. Oktober 2023 Donnerstag, 12. Oktober 2023, 19:00 Uhr 

3 Montag, 30. Oktober 2023 Donnerstag, 09. November 2023, 19:00 Uhr 

4 Montag, 13. November 2023 Donnerstag, 23. November 2023, 19:00 Uhr 

5 Montag, 27. November 2023 Donnerstag, 07. Dezember 2023, 19:00 Uhr 

Die Uhrzeiten der Videokonferenzen werden in der ersten Sitzung endgültig festgelegt. 

Dauer jeweils ca. 60 Minuten. 

https://www.bibelgesellschaft-hannover.de/VERANSTALUNGEN

